
  
 
  

Revitalisierung von Teichen in Oberneukirchen
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Amphibien wie Kröten, Frösche und Molche gehören zu den am stärksten gefährdeten
Wirbeltieren Österreichs. Vor allem der Verlust an Lebensraum und Laichgewässern macht den
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Lurchtieren zu schaffen. Durch die Revitalisierung von Amphibienlaichgewässer können die
Population nachhaltig gestärkt werden. Aus diesem Grund wurden zwei verlandete Teiche in
Oberneukirchen vom Naturschutzbund mit finanzieller Unterstützung der Österreichischen
Nationalbank neu ausgebaggert.

Der Naturschutzbund Oberösterreich besitzt in Oberneukirchen, Bezirk Urfahr-Umgebung eine
Feuchtwiese, welche von der Stiftung betreut wird. Die beiden vorhandenen Teiche sind in den letzten
Jahren stark verlandet und waren daher nicht mehr als Laichgewässer für Amphibien nutzbar. Durch das
Ausbaggern Anfang März können die Teiche wieder als Kinderstube für die dort lebenden
Amphibienarten wie Erdkröte, Teichmolch und Gelbbauchunke dienen.

Die Revitalsierung der beiden Stillgewässer in Oberneukirchen fand mit Unterstützung der
Österreichischen Nationalbank statt.

Im Rahmen des Projekts werden weitere Teiche auf Flächen des Naturschutzbundes wiederhergestellt.
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